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Beitrag Aur Lebensgeschichte des Anton W olfradt
Abtes VO  —_ Kremsmünster, Uurstbischofs VO Wıen

Aus de: Archıve des Stiftes Heıligenkreuz mıtgetheilt VOIIN Dr Benedict Gsell

elegenthıch der Besprechung des VOT Kurzem erschie-
NN „Cistercienser - Buches“ 171 den „Studien und

Mittheilungen“ (11E ahrgang,, Heft wı1ırd pAgı e  CN er Wunsch
ausgesprochen 6S Bewelismittel ZU Veroffentlichung
:kommen IFE welche entschiıieden werden kann o b Abt
Ta VO ATrTemsmunster früher eE1N Profess des Stiftes
Heilıgenkreuz oder des Stiftes R eın SCWESECN SiS Da
dem Stifte Heiligenkreuz A1e Herstellung® dieses DBewelses
nıcht schwer sol11 1er A,l dem Archıiıve esselben
dasjenıge mıtgetheilt werden W aAas jeden /weiıtel
ausschliesst ber cie Beantwortung der rage o b AT Anton
Ta WIT  16 dem Stifte Heiligyenkreuz als Profess aA1l-

gyehort habe
DDa dıe vorhegenden Actenstücke ber CQ1e damalıgen

()rdens und Zeitverhaältnisse manche nıcht unNnınte  SAantie
Au{ifschlüsse SeHen wird WO &QEStALLEL SC1IN, neben
den SEr1CcCteN Bewelilsmitteln och CII andere, allerdings
hıeher cehorıc\e aten anzuführen nd A 1 besseren \har:
standnısse CINI&'C Bemerkungen vorauszuschicken

er Begınn des K jJahrhundertes War für das Stif4
Heıligenkreuz CL vielfacher Beziehüne recht (AUTiSeEr
Im März 1599 WEaTr Aht Johann NI vyestorben M der da
malıge Prior aul sSchoöonebner für das Interregnum ZU

Administrator este A:ht Ulrich Zwettl usstie als
()rdens Vısıtator Aa U S allerle1 (+ründen die Wahl es LECEUEN
es dem verschuldeten Stifte hıinauszuschieben, woruber
fa zwischen ıhm und Prior aul Z manchem unerquicklichen
Anutftritt kam, s ( ass ADt Ulriıch dem YESsaMMTEN Convente
on Heiligenkreuz M1 der „Publicatıo EXCOMMUNICATIONIS et
iınhabılıtatıs ad OINIT1LE6ES ()rdinis actus"“ drohte un den Antrag
an den Klosterra stellte; INOQ C der Aht VO  — L1iliıenfeld
dem Stifte Heiligenkreuz als Abt VorgesetzZt werden Des
langen Haders mude und überdruüss1ig erlıess ErFZHeEtTZOS Mat



335
thıas 206 September 1LÖ0O0 eın TDecret AT den K losterrath,
ndlıch AB  — W ıahl in Heiligenkreuz SCHFEILEN: da ET 27 AL

vielen Umständen vermerken mMuSsSe, ass iıhm (dem Abte
UTrICH) entweder selbst urn diese e1 oder aber darum AD

thun sel, nıcht nach Urdnung un altem Herkommen, SOTN-

ern seines (x+efallen einen Prälaten f wahlen, und ZW ar

m1t Unglimpfen des JeEtZiYEN Priors und nıt Schwäachung
TEeTr a1ls Majestaät landesfürstlicher CGrerechtigkeit.” In olge
dieses Auftrages wurde ıınter Vorsıtz des es L: AL Drei-
taltıgkeit (Neukloster 1n Wr. - Neustadt) 16 janner 1601
die W ahl 1n Heiligenkreuz VOTQCHOMMEN und Helen „EIN-
hellig alle (9u821 der Conventualen aselbst, deren Neun SIınd,
auf ET Paulum, EeWessten Prior.“ (Berich des tes V

M611c an den KAZherzog),. wurde emselben ä1Ss „elegirtem“
Abte auch alsogleich die Verwaltung ın spirıtualibus über-
yeben und AL Juni Dominıca Kxaudı nach erab
yelangter a1s Confirmation auch die Installation 1n m  O_
alıhbus TOCNOMMEN. SO hatte Heiligenkreuz, welches unfier
den Cistercienser - A bteien (Jesterreichs und DDeutschlands
einen Qanz hervorragenden Kang einnahm , wıieder einen
ordentlıchen Vorsteher.

ht ABaNE War jedenfalls eiIn braver UOrdensmann, ıber
dıe Bewirtschaftung der Stiftsgüter konnte (1° nıcht vorwarts
bringen:; das St1f! Sank ımmer t1eter 1ınd t1efer 1ın Schulden,
un da C nıcht 1 Stande VW  9  F dıe Steuern und Contribu-
tionen zahlen, SO e 1n fortwährendem Contflicte miıt
GEr Keglerung un LU siıch viele Wıdersacher f Freilic
WAaTel auch die Zeitverhältnisse ausserst ungunstig. Die wıeder-
holten Verwüstungen der st1  iıchen (zxuter HE dıie
rebellirenden Ungarn, pestartıge Krankheiten un unglück
C Missjahre rugen das Ihrıge dazüu DEN; ass die Dorgen
den guten Abt beinahe erdruckten. i)1e Zahl der Conventualen

sehr erabgekommen ; WI1T en eben vyesehen, ass
VD e1t der W ahl das 30 B mehr Conventualen hatte.
ass 6S ber dem bte brnst War bessere Zustände zurück-
zuführen, sehen V1T AUS dem Umstande, dass keinen An:
stand nahm, solche Mitglieder 1n SEe1IN (xotteshaus aufzunehmen,
VO  z denen mi1t yegrundeter 1fIgffpung"x{ora;u563täen konnte,



wurden Stifte und dem Orden AB Ehr und AA
-  w

Nutzen Se1Nn Dies kundete sich ganz VOT &'lıcCHh, Is eT

nde des Jahres 1003 dıe (relegenheit CrSTIn, gleich-
ıt1e acht ausgezeichnete Männer für Stif} YEWINNEN.
Es«Ee hatten sıchau verschıedenen Iocesen Colleg1um

Germanicum Rom zusammengefunden und den Entschluss
geEe SST den (Usterclenser-en einzutreten un / diesem

wecke das Novizlat den eigentlichen Mutterhäusern des
Or CNS, namlıch Citeaux un (lairvaux (dem Ordenshause
eshl Bernhard) durchzumachen. Sie hatten sich yeem1gt,( nach zuruückgelegtem Nov1zlate ihrem Vaterlande eutsch-
and gyemeılnschaftlıch .3 Stift überzutreten und VO dort

Hebung der leiıder ziemlıch gyesunkenen Ordensdisciplin
Krafiten f wırken. MDer Ordens - (z+enetal unterstutzte

diesem ihrem loblıchen Vorhaben auf jede mogliche
>

C1ISe Zwei derselben. KALSCH mı1t dringenden Empfehlungs
1e VO Giteaux ach Deutschland VOTAaUS; für sich

X

dı übrigen e1ine .Heimstatte suchen, dıe anderen
eben einstweıilen dem Mutterhause zurück. TDDoch Jas

die Archiıve des Stiftes FelisSenNnKreuz noch VOFr
ndenen rkunden selbst reden.

chre CIl des General-Abtes AIl den 1SChHhO von Olmütz
Sept 1603

I1 uUSsStir1SSım Reverendıssıme Prınce
Domine, DOM ıH e observandissimel

Vota InNe2 quaead Deum PTO uner1s. €1 ratıone assıdu 1
ut delicet coelest1s 1e Agricola respiclat de coelo Er VIC necam

artıbusb olım dılectam Cistercıensem, \5t  88! ferus apCr MAaxXıme L
nı xtermınare molıtur , alıqua exaudıta

110 lus (Germanıca natıone et Colleg10 Romano EXxX
sacerdotes Aaut hu1c emınentı1ae ad alma tOt1USs SaC

matrem etorıgınem Cistercıum IM Gallıas rOC1N1
eriendiı et solıdıiorıis pıetatıs hauriendae atıa dı
Unde Cum 1actıs hıc fel1ıc10r1bus spirıtualis fabr

Moravıae, ünde nonnulli orıginem.trahunt enoh
Jletate obseredificiıum evehere, quodque hıc didicerunt

De fi stbisch hen Stuhl‘ von ‘"Olmütz hatte damals
ı1eir hste1 an
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y
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NS claustralhbus alııs COMTMAUDRNICATE POSSUN) DILS
CO LEHN conatıbus PTO vırılı sufiragarı (um autem ı1lıs 111 partıbus
iıdoneum HE INST1ILEULO INAaX II conforme mMOoNASterı1um SSICNATE

cogıtem Statusque eorundem Ilustrissımae et Reymace Celsıtudini V estrae
probe COmMDpeETLUS S1IT ıLlamque multum apud Ahbbates Ordinıs IHNE6L1 111

[ hhoeces1 Sua o Ai1enoscatur rogatam velım Uustr et Kev GCels
V estram al alıquod Monasterium COS D NEC 110171

Sac 4eSs Mtıs et 11CA interposıta authorıtate DTOMOVEIEC OTAaVELUT
Macna C111 m1ıh1ı ficduc1ıa 111 Ilustr et Keynanm Gels V estram INSUrgIt
hac 111 111 Ordinem NOStTTUumM restaurandum INYUEC 111-

ST1EUELUM praediıctorum rTe1210s0rum quıbus COCNITLA EOTUIMN vocCcatuone
OTINNECIN ut intellexı PTODENSISSIMAC MmMenüs provehendae volun-

O  ul inchnatıssımum ATLLLILLULTEL mı1ıhı exploratıssımum habeam
Ablevandos CTgZO Auos mecdc10 IL: Wenceslaum KOoslowsky el

a lustı 155 ET Revd” L1lID oannem Gulhelmum Sprinzenstain
Celsıtudinem Vestram U1 LEIH wl melus EXDONANLT PUutavı QUOS Na

Illustrıssımae et Reydmae Gelsitucdıinı Vestrae devote commendo
Can 111 Domıno d1u Horere 1US 11a11 US humıllıme deosculor
ıx (C1isterciıensı MONaAaster10 16 Sept LO03

Ilustrissımae et Revermae Cels Vestrae
humıllımus SETVITLOT

ID 111 du ('istercıens generalıs

{{

Schreiben des General es 2a8l den Bischof VO Breslau Sept L603
I11l1ustrıssıme et Reverendiıssıme EIIRGEDS

Omıne OMın e observandıssıme
KgO Edmundus Cruce humılıs Cistercn et OTUS

(Ordinıis Generals N otum faCc10 Illustrıss et Revdıss [)om V estrae
qualıiter TItAtEe JUE fungor 111 UNLVYETLSUN Ordinem Nn OosStrum (C1sSter-

111 virtute Sanctae obedıientiure Sub CX -CGS CHA generalı p  M
COMMUNICALIONE latae sententlLAe so11 SummoO Pontihec1 TEeSEervatıa ıHSO-
utione CS eit 11il Chrısto Charıssımı1s confratrıbus NOSTTIS Abbhbatıbus
Lubovicensı *) e Henrichoviens1®), ut saltem qlter 1orum {[1} AX ITE

Ne nohıles quosdam eLt rel1g10S0Ss TOS nNnatıone et olleg10
(;ermanıco 15 N ante alumMNnNOSs DOST 14C19 41111 apud 1105

vitae NnOStrae regularıs I’yrocınıa um confratrum SUOTUMHM
mandatumulteri0r1 replıcatıone propter bonum LOTIUS Ordinıs

1U 276 eorundem fratrum p  S  um SUSCIPeEereL Qua de A4auUusa,

Ilustrıss et Revdssmae I)om Vestrae humıiılıter Supplıco UL S11 quo
dıyına clement1a avertat) praefatı Confratres Nostrı Dnı Abbates IL

Ks IST 1e5$ A1e eruhmte Ahtel Leubus 281 der der ehemals B2nedic-
tiner-, se1t 1175 Cistercıienser-AÄAbte1ı

A) Heinrichau, C166 Tochter der Ab{iei Leubus, gegrundet 1227
—71882



© SUu —DE
et vdssma Dom Estira eAaSs artesInt Il

pereE CM ter dignetur, eumque'latae IN excomm
ener publıce a COTalll .‚omnıbus proclame! nOonNn ant

SCUun immuniıtatıbus, exemptionıibus,privılegns et appellatıo
t1u CcCoram explicabunt Ilustriss. Revdssmae DomVestr

et1' dıctorum Fratrum ablegatı enceslaus Koslowsk
Guilhelmus Sprinzenstain. Declarabıt hac 1 Ilustrıs

dssm Dom Vestra mı1ıhı tot1que Ordinı NOSITO xn IMN
0,r15, QqUOTUM Caussa agıtur , favorem singularem, H65

es sıbı perpetuum devıncıet. NOs VEFO parıter' PTO nNnOsStira
STT1SS. et Revdssımam I)om V estram observantıa A TII1L

CatlONe, Deum Opt Max PTO ulterli0r71 MUlustrıss. ei Revdiss.
1incolumıtate deprecabımur. Cistercu Septemb Anno 1603

Cistercıen. eneral

I{}

Schreıben des General:s den Abt VOoNn Heıinrıchau.
Sept 16

ende e nobıs LA CCRHFLSEO CHhaTtTıssıme
Salutem Domı1ıno.

um abhınc annn egregıl alıquot nobilıitate doctrin
&y absolutis tum Philosophiae Lum SS heologı

huc ad almam AaCTIl1 Ordını NOSIN mMatrem appulı
Ot1 precıbus NICE efflagıtabant , quatenus inter

lis GEr Cisterclens1s on Confratres, S4aCIa

e muilıtı novıtıatu SUul ede emu
empOor [L u10 88i alıquodGermaniae

estinand Quorum quidem San CLO
ut nO diffidimus)salutarı desıder10 ulpprıme

ubs u U1O 5 UL plures CX

dotes multos, iıbus gn ru et1am eosd 88%
OC1letfatıs CSı atrumQU2 Ordinis nOStTrı V1 um qua

ÖT atos Mou dignovimus. Qu1a vero e1s 110

essumNovıtlatum nom1natı confratr
unt,sed et ad extremumtermınum ta 2

Cut 3a81 ıu1dem nOSsStrae CEXSPECLALLONI prae la
Nnıum NOsStrorum aedıfıcatıonı abur satısiact

eorundem ulterior1 P10O Voto Zn Nagran
scılıcet vandae desiderio et stud10. lter uX1

deesse noluımus, qUIN UaM PIIMU
Ordinem ı (Jer 1a8l ECIu CqL Crg

uOoC e ST 1U de
16 1 und u

Cr12 ın Ger H0



5E Inrgant a
U1l HFEECHLE Oorum Sanc p u  3 vend

sterıum 188l Germanıa, rebus OM us nobıs suffic E sıd
COMMOdius alıu HISOCCUurrat pr  F  am Henrıiıchovıens
CUul1l Deo m1serante Rda Paternıtas I ua e praeest, operae pre u

nobıs V1SUM fult, allegatos confratres NOSTIrOS nNnovem 2 aU'
monasterı10 adscrıbere GE addıcere. Quare rogamus 1908
AROABINE Rdam Pat T’uam, OmMNes hos confratres NOStros
solum hortatu NOSIro 111 umerum ratrum FEC1IDIA
et1am LANqUAM MAashıl bon1 futurı indıcıum lubens ultro am
factura QuUIDDE est Rda Pat Iu2 Del1 I  In hoc NC$S t10

deinde nobıs ‘ LOL1qQUE (OQ)rdını plurımum est gratificat
tremum hıs IDSIS confratrıbus N OSIIS pro facıenda 111 11a Dnı L
Caln DUIN . In hu1us rcl testimonıum MAaAlIOTEMYUEC V

Lrae ratıhcatıonem duos TECMLO aCcPp dıiıcetorum rTatrum cha
NITrur FE Wenceslaum Koslowsky eit loanne

MU: Sprinzenstaim a Rdam Pat I1uam praemıttere volu MmMUuS
Ga otam adeoque proposıtum OINT1L1LUM ıllorum, NODbıs
agnıtum et approbatum, plen1ıus ubı fuerıt dae Pat Tuae ape
Spe firma u  u  D} dam Pat 1 uam 111 hac petitione NnOS A,

refragaturam, sed Lanquam obedientem filıum lıhbenter nob
uram Quod S1 praeter SDCM admonıtio. haec nNnOstra.

dam Pat Tuam l1o0cum Eesset habıtura,, un NOS
sanctae obedientiae eıdem sub excomMmMuUNıCcCaAtıone latae

uUummoO Pontificı NOSTITO reservata absolutione, praecıpım
nullo hu1c NOSTrae voluntati modo contraıre praesumat,. lıcet, ut

raem1ıssum damPat Tuam sıne CENSUTrT2 CS se ©  D
fidamus. _ Atque hıs Rdam Pat 1 uam QUaIl optıme I

ptamus Et IMN devotiıs SU1S SUOTUMGUE fratrum pPTEeC u Com nda
Kıx Cisterciensi mOoNnaster10 SeptAnno 1603

humılıs Confrater
KEKdmundus, Cistercien gE

ch AaAl übrigen Ordens-Abteıen &ab der Ge
(1  = dringendes Kmpfehlungs - Schreiben VO

atum mıt der inständigen Bitte; dıe beıden Abgesa
D orhaben Z unterstutzen un ihnen uübe al
15 (Üastfreundschaft ß ErWeISCN, allein
tehlun genund Drohungen ıdes (reneral-es fand
genannt Ordensmitglieder für siıch und ihre üd

Heinrichaunoch Leubus oder SO e
scht Au nahme. Der Bischof VO Dreslau

estr gen vollkommenzugeneigtgewe
eiligkeıt selbst

s  Kn  S
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vorhandenen Schreiben des (xeneral-Procurator ddo Kom
November 003 ersichtlich ISt, emselben en Ernstes

aufgetragen , für ihre uiIinahnme Iın einem entsprechenden
Stifte alle orge I5 tragen. Alleıin be1 der 1n den Klostern
meiıistentheils gyelockerten Disciplin füurchtete INAaTl, dı1ieselben
würden sıch bal als R eformatoren gyeltend machen wollen,
oder ıber ach urden un Ehrenstellen streben.

Sie suchten er ın Boöohmen oder überhaup 1n den
Osterreichischen ILanden irgendwo urInahme zı Anden und,
waäahrend Koslowsky och 173 Schlesien ZUFüC  16  nn  9 verfügte
sıch Sprinzenstain 1n SEINE Vaterstadt W ıen. O Trhielt

OIl seinem ıtbruder folgenden T1Ee

Schreiben des br Wenceslaus Koslowsky A 11 HT Johann Wılhelm
VO Sprinzenstain 5 Dec 1603

Pax CD A IOI CHÄhrısti
Venerabiılıs {rater 1ın Christo amantıssıme. Tardıus QUaM voluı

sed 1O11 YJUAIN potuerım a VO scr1bo. Nam eadem dıe, YJUx Nıssam
ven], Ordınarıus nuntius abıerat, Oopportult igıtur DET OCTO dıes alıum
eXxspectare. e rehus NOSTtTIS haec abete Ep1SCODUS ut praedix1 LOLUS
Est nOster, modum agend1 vehementer probat, 61 C UU2LC CEXSPDECLAMUS,
expediantur Rom.  } >  9 e Pragae felı1cıssımum ex1ıtum pollicetur ; Pragae
autem nullam Ahffcultatem fore asserı1t, 10 plura iımpetraturos
11ı J Ua 5SPCTanmıus , UHAarc SCITE, A 11 hıtterae OmMaAanae venernnt,
Pragam Nnım 11S trachtıs S eundum ; CO 25 1am venısse amb1g0,

ma1l0res indeunde 1315 Pragae Q Ua hıc Sum faC1am, hınc
m1hı subsıstendum dux1, quoad vobıs certior nam, quıd nohbhıscum
agatur. Quam priımum Nnım intelligam lıtteras NOS habere, Pragam
contendam, ubı NnOSsS MUfuUuO praestolahımur quOa: CONveN1lamus ; Ug
nolıte intermittere ullam OCccasıonem scr1hbendı miıht , sicut egO
vobiıs. Ahbbatıssa Trebnicensıs INMOTIU: eStT, Pater AaSs Lubensıs CONtra
voluntatem tot1us CONVENTUS JIrehn absque ulla electione author1-
tate alıam Abbatıssam, haeretica SSC probatur, e1S intrusıt ; res
hınc inde 1n aulıs princıpum agıtur. 1172 scribere expediret fortasse.
Hac dıe Wratıslaviam contendo, ıbıque LTantium subsıstam , quUoa
vobiıs alıquid hitterarum rec1plam. Valete. alutat Rl"ll\ll'll Nnum Abbatem
W eernevill. ei mM1 Trater ıLhneImMe amantıssıme

Datum Nıssae Decembr 1003
Venerabiılı in Chrısto fratrı OS ıIn Chrısto firater

u1lielmo a} SPIINZENStEaIN enceslaus
Ord (Aisterc. Ord (Cisterc.

ZU Wiıen in dem heılig. Creıitzerhoff i eriragen,



A
Eın Antwortschreiben des Sprinzenstain findet siıch

nıcht VOT y ass CD  ED7 aber dem WE W enceslaus gyeschrieben und
iıhn ber den Kortgang ihrer Angelegenheit unterrichtet habe,
sehen AT &UuS dem nachfolgenden Schreiben des Abtes Joannes
Martınus de W ernevilları '). Dieser 1e sıch 1n (x+eschäften
uüunbekannter Art 1n Wien autf un hatte en  IC en Lrost,
sichere Nachrichten nach Schlesien schicken können.
Sprinzenstain hatte wahrscheinlich nıcht SEWALT, direct
1 dem beruhmten Stifte Heiligenkreuz un Aufnahme ATLZU-

suchen; auch Ort schien 1Aan anfänglich Bedenken f aben,
dıe Fremdlinge aufzunehmen ; es Waren auch dorthıin ungZun-
stige Urtheile ber dieselhben yekommen. Abht aul AhHer l16ess
sıch dadurch nıiıcht DEIFFeN, GT ruS ihnen selbst 1n SS-
muthıger W eıse dıe Aufnahme

Schreihben des Abtes on Wernevıllarıum Al Br Wenceslaus.
Dec LOO23.

Venerabilis Pater K ccepist1is antehac en itteris char"! nOstr1ı
Confratrıs Lois (: quomodo negotium Supplicationıs dıfficultates

Iamsortiretur COTULLL, qu1 Mag 1s 1DS1 auturı credebantur.
VGETO ScC1atıs velım, SUDCI hoc 16 nıhıl alıud o ETNGIDE obtinulsse,
n1ısS1 suspensionem resolution1s, donec 1DS1 et COMMISSIO et Suae

voluntas cognıta erıt Hoc JUAIM 32 feram, &X vobhıs perpendere
potest1s, (Cum itaque melı0r1 SPC destituar 1ın d  NS, FPragam (COL-

tendo, ut S1 ıta suaserıt Dnus Abbas de Aula regla instemus apud
aes Maı PTrO generalı Sa1v.O conductu et lıbera executione. Sın

MINUS, negotium 0)388815 ad alıud LEMPUS dıfferamus. Ne trıst1
hoc nuntio V 0S afflıgere tantum videar, am et (]UO recreaverım.
tsı factıone malevolentium quodammodo Qaversı vobhıs fulsse p —-
tantur consılıarı1, lamque dicetum SI Rdo Abbhatı GTuGE| dum
VOS umanıter EXCIDIt, alere serpentesS, qu1 5 C corrodent, qu1 C111

deturbabunt, quı V1X UL pOstponentur qlııs rel1&10S1S,
promot1o PCT adventum 1n desperationem abhıt GEGS 1ıdqu S11  ®
Prior1 Dno Max S1t conhirmatum ; tamen Deus ita. Ium vobıs TE
amıcum et placabilem, UL In exıtu NOSITO monaster10 dixerıit nuchus-
tertius, SC paratıssımum a VOS eXcıpleNdos et (1illıs omnıbus neglect1s)
PTro Alııs Charıssımiıs VOS amplexurum , quandocunque voluerıt1ıs q

K W erne - Villerium, Werschweıiler, eine Cistercienser - Abtei, 1m heutigen
Rhhein - Baiern, 10Cese Speyver. 1e Janauschek, Orig. CASsSe l1om.
Pa  S T3
Konigssaal, eıne Cistercienser-Abtéi in der 10Cese Pra gegrundet 12902.
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mONaSTt VeEHITE: Quo[°40) et Dnus Ooannes quantumexhıila-
fuer1mus, dıcere NO  } valeo. Agendae 1g1ltur gratiae Deo et statım

Nam lıtterae Roma 1011 videnturIyendum. quod agerc velıtıs.
ulter1us exspectandae. Venerunt (non dubıto) 111 U:

alevolorum, uorum quıdam dixit, habere lıtteras, u huc C-

t1 et nonnullum partıculare. T’empus 1380 d1ıscessus .INSTaT; Q UaM-
1g1tur vestram intentionem aperıte, KgO certum nNnCcerto Prac-

dum EeX1iSstimarem. VOs Lamen viderıtıs. PUE N1Ss1
emisistis, C1USSIME et hıs Pragam a domum Aulae Yc912C

UuNaCum lıtterı1s, 51 Gallıas vultıs pCI scrıbere
lter10r1Ss Ta factus impatıens TAas (Deo 1uvante)

KgO OB JqUu. i CUrare Cuhınc egrediemur EQqULLES,
m u famulı Habete ICaque EXCUSaLUum S remıttendum pEeLO

famulum.
quıd addam 110 v1deo, 1151 quod de praedıictis SCILDSL 36l

Ocuratorem generalem U fec1 commendatıssımam. EgzO CLGON
decıplatur de quodam hu1lus PTOVINCIAC, 1UO

estrarum lıtterarum SEeCuUTLA SIE retardatıo. Hoc amen CI cG
16  ®) dıgnum m Parcat Deus hı1s, qu1ı SancLum
CI pOossunt I1UVarC, neglıgunt Qut et1am ımpediunt. KgO ad
vestra CTOÖ pParatiıssımus. Pravae longam

am ducturum. Ideırco S 1 vestra negotla permittent ut interea
I CONVCN14IMMUS, scrıbere dıfferte Valete Dno Felıcem vob
1U el annos PTECOI SEQqUENTES. Dnus [oannes et CZO vVeSstrıs Pre

cıbu püme commendarı 88l
Ex aedibus Crucıs Vıennae antepenultıma Aalını 10603

humlıilıs 1112 Christo confrater
Ioa Martınus, Werneviıller11.

der Abtmit W enceslaus Prag ZUSamM Me
oder ob S16 sıch schriftlich verständigt, ist 111

ersichtlich ; alleın Aau  N dem nachfolgenden Sch ben
bteson Salem konnen WIT entnehmen, S dieOr
ıdaten der zuvorkommenden Kinladung des Abtes

igenkreuz entsprachen und sämnıtlich 111 dieses Stift
treten SICH bereıt erklarten:;

VI
ABl des es Petrus VvVon Salem an den Prior VONN Heılıgenkreuz

.
g  n M, Salmansweıler, e1InNe der schönsten unreichsten Cisterciense

bte u eutschlands, 117 heutigen Seekreis des Grossherzog hums
ade ndet 138, blüuhte bıs ZUm Beginne des laufenden Jahrhun;
der sıe larısatıon unterlag. Der erste Metropol der
rhe ularrch Nprovinz, 19g Heinrich Bernard Boll,

u ehoben
aximıiılı €e1 Baumieffer de 1609 irator der Ve

nb { Star



A T K A

Februar 1LO004
Charıssime ın CDı tD IN Maxımiıilıane.

Redut huc Vestra Austrıa Admodum R.dus I1)om 0annes Mar
t1Nnus 4S Vernevilları, postrıdıe Purıficationis Marıae yn
LUTISUS iın Galhas dıscessıt , JUO QJCCUTATLE intellex1 , QUO 10C0 Fr
fratrum (3ermanorum ESSECNL, C0S scıilıcet ubıque 2 S1 atıas et
dıgnıtates ambırent, exCcIlusos decrevı1sse, In VEeSTITO MonasterI10, sıh]ı et
confratrıbus SU1S 289 dm Rdo NO Ahbate Vestro ultro oblato habı-
Lare.; ıtaque 3 fero optimos IStOs VIrOS m1hı a Adm Rdo IIno
bbate VesStro manıbus extorquerl, quıbus CO COTAaM et DCT ıtteras
SaepIUS Salemıtanum Monasterium obtulı, lıcet alıas sexagınta
OCTO ratres professos habeam, ]UOTUM trıgınta apud Patres Socı1e-
tatıs lıtterıs ODECETAM dederunt ; nıhılomınus vehementer eXoOptavı 1StOS
ratres S, YJUOFUM D praeclara quaedam DTrÖ bono et honore
ordınıs nOostrı efhcere cogıtabam, JU2aC 1n alıud LEMPUS NUNC dAifferenda
erunt. Nec Sal AaSSUs {u1Sssem, m1hı 1sStOs ratres er1D1, sed C0S saltem,
qu1 acdhuc ın (Sallııs SUunt, hıc retinulssem, nısı alıter dıcto Admodum
Rdo II)no Abbhate Vernevilları oh axımam monNnasteriorum 1n vestr1s
partıbus necessıitatem DEISUAaSUS fulssem ; sravıter tLam boni1s fratrı-
hus orbum oleo (aeterum lıcet merıto vicem 1HNe6cAamMm doleam,
[95510088 tamen vobıs fellcıtatem invıdere, quın potius Adm Rdo Abbhatı
es  O, vobhıs atque monasterı0 VesStro plurımum de Optiımıs ist1s VITIS
gratulor. Praeclare OMN1INO fecıt Admodum dus {[Inus Abbas ester,
OS 1ın 2080838 monasterı1um recıpıendo, (]UO facto obtrectatorum SLHOTUILL

Os plane Occlusıt. Vıdetur mıhı ı > hanc altıus perpendentı, dıyınoa
consılıo factum, quod ıst1 Tratres alıhı exclusı a estram Crucem
deveneriınt, ut S1Ccut GEUcE, ( JU2 Chrıistus salus nNnOsStra pependit,
dıyına dona 1ın OTMNNES promanarun(t, ST Cruce Vestra rel1g10sa
dıscıplına, ın multıs CIrca monasterı1s collapsa, PCT hos Hratres rest1-
9 C solum PCI C0S ın Monaster1a Austrıae, SEC et1am Syles1ae,
Moravıae , Bohemiae et alıorum CIrca rFrCSNOTUM e provınclarum , A

quıbus VCT2A dıscıplına monastıca EXulavıt, utpote q antıquum
domı1ıcılıum revocabıtur. Igitur S22 Crux vestra fons et OT1Z0 horum
bonorum et totius iıstorum Monasteriorum eformatıon1ıs mer1to
dıcetur et praedıicabiıtur. Quare optime vobhıs Eet monaster10 VEeSITO CONN-

sulu1stıs, dıctos ratres 1n album vestrum referendo;; quı1 nım hactenus
vobıs e monaster10 VEeSTIrO insıcıas STWFÜXEFUNG: ın pOosterum haud facıle
alıquıid COMr V OS tentabunt, QUT S1 quıd tentaturı SUNT, rustra et
inanıter tentaturı UT U, DCLI praedictos vobhıs D insıdıus SseCcurıs
et molestjis et laborıbus, A, vohıs PTO tuendo Monastern vestr1 1ure
et lıhbertate susceptis, Ot10S1S ESSC hcehit. uare nolıte dare 11S,
qul Cictis Fratrıbus detrahunt , qu1 VOS, COS suscıpıentes , serpentes
fovere 1n SINU Vestro dictıtant , qul CS atıas et alıas dıgnıtates
ambıre calumnı1antur, quası VECIO mMAa107TEeSs s1ıhı In ordıne 10STr0O 1911
a  9 honores, 9) pollıcerentur, QUaM s1ıb1, G1 CaNnON1CI mansıssent,
pollicerı potuıssent , ubı ACHE- uLDOLE probiı, p EL doctissımı VIT1,
Ep1scopatus consecut] funssent, QUOS honores NOn facıle quU1S S1b1,



ME  n

falso ordıne NOSTITO promıserıt Nıhıl 1g1CUr de 1ST1S fratrıhbus
duhitate SCIO C111 COO C0S nO domınarı sed DOT1LUS subhesse velle
qlıas NnON simul 111 Monaster10 ub1 1101111151 1NUS Aas BSSe

DOtESL ad Abbatıs IM DCTILULL et voluntatem MASNCGEG eXOPtarent Sunt 11

erudıtıonem Sspectes dıiyınae humanaeque Philosophıiae doctissımı
„ ] VviLtge probıtatem nıhıl 111 ı9 quoad mMOonNnAastıcıuım dıscıplınam PCI-
Linet desıderabıs;; excelso ICS 1SL2ASs brevı transeuntes d1v1-
L1AS dehc1as honores CONTEMNUNLT s1b1ı 1DS1IS celebeı1rımarum et nODbı-
hssımarum famılı1ıarum SWA UL oblıtı vilıssımı videntur aSCIDSOS
vılıssıma et abjectissıma QJUACQUE qu demuittunt AMANT rel-
S1IOSALL dıscıplinam pa  m 1tALeIT obedijentiam el1910s42€e
VitAe fundamenta SUMMODETEC colunt sobrıetatıs IM DILIALS sStud108S1SSımM1
OTINN12 relıg10n1Ss EXeEerC1IL12 laet1 et qlacres grediuntur uL verbo

ODA Nt 111 hanc IN MCAaAMYUC fidem interponNo
ut Cictos ratres uıemum vehemente1ı Vestram Keverentiam rOgO

105 et fratres foveat 1TAaCctet et qUIDUSCUNUE 111 rehus
1T intelhgant JS2 Vestrae KHeverentiae IN PTrO S1ILO NerıtO MNIMNECN-
datos fulsse Quodsı alıa. 111 IX DOSSUM gratificarı habebıt 1LL11C
VIC  1n SCHIDEI paratıssımum Deus nohıscum Kıx Salem Hebr 1604

Ad dum Patrem Ma xa an um
Priorem s Crucıs 111 infer10T71 Austrıia

Wiıe A US dem nachfolgenden DBriefe EeTS1IC  ıch 1ST War

A1esSes Schreiben des es Petrus auch für den AT au
berechnet [Das Original 1ST verloren EQANHECN und das 14

Archıve ONn Heıiligenkreuz autftbewahrte Schreiben 1ST. eben
C1e opı1e esselben ON weilcher A bht Petrus 111 dem WENISE
Jage spater al dıe 111 Heiligenkreuz sıch authaltenden ZAW OL1

Abgesandten ausdrucklıche Krwahnung macht [Da dıe Schrift
ZUS C dıieser beıden Briefe vollkommen gyleich SINd FE
ber dıie Echtheit auch der opı1e eın Zweitel SC11

VII

Schreiben Ces es Petrus VO1 Salem 41l e beıden Ordensbrüder
Febr LOO4

Charıssımi1ı Fratres!
Der Fıngang di1eses Brıefes 1sSt fast gleichlauten MI1T dem oben

angeführten Schreiben den Prior VOIN Heılıgenkreuz [Der Abt pricht
SC1IN tiefes Bedauern dass S1C nıcht 111 das Kloster Salem CINSEC-
treten N, indem für S16 88 vorzügliche Verwendung gehabt
hätte Nur lıe Versicherung des es oOannes Martınus (der aber
hiıer „Morimundanus“ ZENANNL wırd), dass 1lıe österreichıschen
Klöster UNSCHICINEN Mangel 28l Mıiıtcgliedern en könne ıhn CINISCTI-
1Nassecmı üDer ıhr cneıden beruhiıeen Dann fort
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Viriliter iıtaque agıte eLt confortetur CO vestrum, fratres, quıa
IInus per ıntercessiıonem M et Bernardı. ()rdınıs nostr1 tute-
larıum, (J: dınem NOSTrum et eiusdem dıscıplınam 1am collapsam,
restituet.

Inımıcum Nnım et O01 reformatıon1s adversarıum d1abolum CUIL

s  58 5a VvVestira constantıa facıle superabiıtis. SCIMUS quıdem nonnullos
mercenaro0s pellı WLA timere et VOS admıttamını, OTMLNEM apıdem
hactenus IN OVISSEe et 1G IMNMOVEIC, amen Adm. Rdus Dnus as

Crucıs hısce persuasıonıbus et QAabolicıs iınventionıbus 101 fint
MOTUS, sed constantıior {actus solum CONALUS dıabolicos, malorum
et polıtiıcorum homınum HNUSAaS vobıs revelavıt, sed et1am vobıs CUHL

Ccaeterıs confratrıhbus vestrIis SULLLIL Monasterium e sınguları quadam
dıyına Insplratiıone obtulıt, UYUALIL ob Caus eidem o QOM1nO
Ahbbhatı ingentes AS O oratıas, 1PSIQquUE VOS UMMMMNODELC commendo e
Diam INEATUT lıtterarum a eundem Rd\ IInum Abbatem hısce A
lungere volun. suadet1s, lıa et1am 1C€e seriıbam Rm Om1ıno MVliel-
chlor1 Cruselio (S1G.1) FDO Novae (1vıtatis et Adminıstrator1 F,p1ISCO-
DAatus Vıennensıs, sed C UJUAC vultıs UL scr1ıbam, (n 1DS1US t1tulo
consıgnate et CC Droxim1s vestr1s ad 111C mıiıttıite. Vobis enım 1inser-
1re et 1ıvare vestras fraternıtates SI paratıssımus. Interım 116 PLC-
cıbus ET SacrıACHS V estrıs devot1issımıs commendo, PDreCcatus vobhıs 11-

nıumM u@& praeclare cogıtatıs S  E} fellcıssımum. Valete in Christo
Tatres Optim1. ıx alem X ebr 10604

addıctissımus Confrater
Petrus humilıs Abbas ın Salem 111

Von Aussen ; Rdıs e Nobihlıbus 1n Chrısto fratrıhus A, Dominıs
W enceslao (C'oslovıo et Loannı Guulielmo lıbero Baron1ı Sprinzenstain,
in Celehbhrı Monastet1o0 (rucıs ın infer10r71 Austrıa legentıbus, Do.
}nini5 et confratrıbus neIs charıssımıs.

(Forts eEIZUNG folgt.)


